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Kommunaler Internetwettbewerb 
Wettbewerb eKommune2006 gestartet  
Bürger sollen kommunale Internetauftritte bewerten – Teilnehmern winken Preise  
 
Jetzt geht es los: Nutzer und Nutzerinnen können wieder Noten für die Internetauf-
tritte der brandenburgischen Kommunen vergeben. Zur Wahl stehen alle Städte, 
Gemeinden und Ämter des Landes, die einen offiziellen Internetauftritt haben. 
Einheimische und interessierte Besucher von außerhalb können bis zum 12. No-
vember aus Nutzersicht beurteilen, wie informativ und hilfreich die Online-Angebo-
te der Verwaltungen sind. Der diesjährige Wettbewerb wird gemeinsam vom In-
nenministerium und dem Städte- und Gemeindebund Brandenburg veranstaltet. 
 
„Der Wettbewerb im vorigen Jahr zeigte, dass Aktualität, direkte Kontaktmöglich-
keiten, Formulare zum Herunterladen, Foren für Meinungen, Anregungen und 
Beschwerden sowie ein Veranstaltungskalender ganz oben auf der Wunschliste 
der Nutzer stehen. Ebenso gut kommt es an, wenn Internetseiten übersichtlich 
und die Informationen allgemeinverständlich aufbereitet sind. Auch 2006 geht es 
in den Fragen daher wieder um Qualität und Nutzerfreundlichkeit der Internetsei-
ten“, sagte Innenminister Jörg Schönbohm.  
 
Der Geschäftsführer des Städte- und Gemeindebundes Brandenburg, Karl-
Ludwig Böttcher, betonte: „Auch die Aktivitäten der Brandenburger Städte, Ge-
meinden und Ämter sind gefragt. Um überhaupt in die Wertung und damit in die 
engere Wahl für eKommune2006 zu kommen, muss eine Mindestzahl Fragebö-
gen eingegangen sein. Kommunalverwaltungen, die über den Wettbewerb infor-
mieren, die Werbetrommeln für ihre Website rühren und die Bürgerinnen und Bür-
ger mobilisieren, haben deutlich höhere Chancen auf den Titelgewinn.“ 
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Erstmals soll in diesem Jahr auch ein Sonderpreis für interkommunale Zu-
sammenarbeit im Bereich der elektronischen Behördendienste vergeben. 
Von gemeinsamen Lösungen profitieren sowohl die beteiligten Verwaltungen als 
auch die Bürger. Die Kooperation mit anderen Kommunen ist ein Weg, knappe 
Ressourcen und Fachkompetenz zu bündeln und wirksam einzusetzen. Bewerben 
können sich amtsfreie Städte und Gemeinden sowie die Ämter. Bewerbungs-
schluss ist der 12. November 2006. 
 
Der Fragebogen ist zum Wettbewerb unter www.ekommune-bb.de verfügbar. 
Zehn Fragen sind per Mausklick zu beantworten und online abzuschicken. Unter 
allen Abstimmenden werden nach dem Ende des Wettbewerbs hochwertige Soft-
warepakete verlost.  
 
 


